
Jahresbericht 2019/2020  

Liebe Mitglieder, 

Auch in diesem Jahr freue ich mich Ihnen, geschätzte Mitglieder, mit diesem 
Jahresbericht einen Überblick über unser Aktivitäten im vergangenen Jahr geben zu 
können. Wie sicherlich für viele Vereine und Organisationen ging auch die 
Coronapandemie nicht spurlos an unserem Familienverein vorbei. Zeitweise musste 
für alle unsere Angebote der Betrieb temporär eingestellt werden. Den widrigen 
Umständen zum Trotz, war auch das abgelaufene Vereinsjahr für den 
Familienverein Lindau wiederum ein betriebsames wie auch ein erfolgreiches. 
Verbunden mit dem Dank für Ihre bisherige und zukünftige Unterstützung, wünsche 
ich Ihnen viel Spass bei der Lektüre des hiermit vorliegenden Jahresberichts 
2019/2020 und verbleibe 

Herzlichst 

Miriam Villegas 

Präsidentin 

°°aus dem Vorstand°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°° 

Die angespannte Situation bedingt durch die Corona - Pandemie zeigte deutliche 
Auswirkungen auf die geplanten Events des Famileinvereins. Leider mussten 
aufgrund dessen auch einige Anlässe abgesagt oder verschoben werden.  

Auch für das Jahr 20/21 rechnet der Familienverein mit weiteren 
Beeinträchtigungen durch die Corona Pandemie. Der Familienverein wird sofern es 
die jeweilige Situation erlaubt, versuchen einige interessante Anlässe 
durchzuführen. 

Der Familienverein Lindau dankt allen Mitarbeiterinnen, Vorstandsmitgliedern und 

der Buchhalterin für ihr Engagement und die sehr professionelle Arbeit im 

abgelaufenen Vereinsjahr. 

°°aus den Spielgruppen°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°  

Die Spielgruppen haben sich als ein wichtiger didaktischer und pädagogischer 
Baustein vor dem Eintritt in den Kindergarten etabliert und erleichtern den Kindern 
den Einstieg in in das schweizerische Schulsystem.  



Insgesamt bietet der Familienverein zur Zeit 7 Spielgruppen an welche durch 4 
erfahrene Spielgruppenleiterinnen fachgerecht betreut werden.  

Wir möchten uns auch bei den Kindern für die schönen Stunden im Namen aller 
Spielgruppenleiterinnen recht herzlich bedanken. 

Spielgruppe Tagiwürmli, Tagelswangen - Andrea Schümperli 

Das neue Spielgruppenjahr begann wie fast immer an einem schönen, warmen 

Spätsommermorgen mit einem gemütlichen Kafi-Gipfeli Info- und Bastelmorgen 

für Mutter und Kind. Ich startete das Schuljahr mit 2 bunt gemischten Gruppen. 

Viele Kinder waren bereits im 2. Spielgruppen Jahr, deshalb haben sie sich schnell 

eingewöhnt. 

Der Herbst kam und wir machten Ausflüge in die nahe Umgebung, denn es war 

wunderbar warm. Im Dezember suchten wir den Samichlaus im Wald, und luden vor 

Weihnachten alle Eltern zu einem Weihnachtszmorge mit selbst gebackenen 

Brötchen ein. 

Im Januar hatte ich dann die Herausforderung, eine neue Gruppe am Mittwoch zu 

eröffnen, die fast ausschliesslich aus 3-Jährigen bestand. Im Vergleich zu den 

Kindern in den andern Gruppen waren sie sooo winzig klein, aber haben mein Herz 

im Sturm erobert. 

Der Start war tränenreich, aber nach einigen Wochen war es geschafft, die Kinder 

waren eingewöhnt und kamen gerne und mit grosser Begeisterung. 

Leider hatte niemand von uns damit gerechnet, dass sich unser aller Leben im März 

total auf den Kopf stellen würde… Corona kam - und die Welt stand still! Von 

anfangs März bis anfangs Mai mussten wir alle zu Hause bleiben. Ich liess mir 

einiges einfallen, damit die Kinder von daheim aus ihr Osternestchen basteln 

konnten und der Osterhase der Spielgruppe es ihnen dann füllen konnte. Auch habe 

ich mit ihnen per Video Lieder gesungen und ein Bilderbuch erzählt. Not macht 

erfinderisch… 

Im Mai konnten wir dann mit dem Schutzkonzept wieder aufmachen, aber am 

Anfang war es etwas umständlich sich zu organisieren, um sich an die Regeln zu 

halten. Wir waren jedoch alle froh und dankbar, dass es endlich weiterging. Aus 

unserem alljährlichen Abschiedsausflug wurde dann aber nichts, da dies zu jenem 

Zeitpunkt nicht möglich war. Auch das Abschiedsfest mussten wir ohne Eltern und 



ohne Essen machen, die Eltern durften erst am Schluss noch kurze Zeit mit uns sein 

für den Abschied. 

Dieses Jahr war ein spezieller Abschied für mich, denn für mich beginnt ein neuer 

Lebensabschnitt. Ich unterstütze meinem Mann, der als Leiter in einer christlichen 

Integrationskirche für Spanisch und Portugiesisch sprechende Erwachsene und 

Familien arbeitet. Natürlich ist es mir nicht leicht gefallen, die Spielgruppe nach 

mehr als 10 Jahren abzugeben, aber ich bin überzeugt, dass in Nicole Mäder eine 

gute Nachfolgerin gefunden wurde. Alles Gute Nicole! 



Spielgruppe Zwergli in Winterberg - Claudia Burkard & Marlies 

Wir blicken auf ein erlebnisreiches und herausforderndes Spielgruppenjahr 
2019/20 zurück. Wir starteten mit dem alljährlichen Infomorgen bei dem 
wir uns alle bei Kaffee und Kuchen kennenlernten. Die neuen Kinder konnten in 
aller Ruhe die Spielgruppe erforschen.  

Natürlich durfte unser Spielgruppenkroki auch nicht fehlen.                    

Hier ein paar Eindrücke von unserem Spielgruppenjahr: 

Freiesspiel in der Spielgruppe       

Ausflug auf den Strickhof Lindau 

    

Auch den Wald besuchten wir dieses Jahr. Leider wegen den mehreren Stürmen und 
dem Lockdown nicht so oft wie sonst. 

Da unser Waldnest einem Brand zum Opfer fiel mussten wir es wieder neu 
aufbauen. 

 

      



Plantschen in der Spielgruppe : ) 

      

Leider geht alles schöne einmal vorbei und wir mussten bereits Abschied feiern. Wir 
assen gemeinsam in der Spielgruppe. 

       

Die Kinder kriechen durch den Tunnel in den Kiga oder in die Sommerferien 

               

Wir bedanken uns an dieser Stelle ganz herzlich bei allen Eltern für eure super 
Zusammenarbeit in diesem doch nicht ganz einfachem Spielgruppenjahr und euer 
entgegengebrachtes Vertrauen. 

Än Zwergli Gruäss 

Claudia und Marlies 



Spielgruppe Grafstal - Miriam Villegas - Sandra Gugliotta 

Im August 2019 startete unser Spielgruppenjahr mit 8 Kindern. Während 
die Kinder den Spielgruppenraum erkundeten und spielten, gab ich den 
Eltern der neuen Kinder die wichtigsten Informationen. Den Samichlaus 
durften wir im Wald zusammen mit den Kindern der Spielgruppe Zwergli und der 
Waldspielgruppe treffen. Das war ein sehr schönes Erlebnis. 
Ab Januar 2020 gab es 1 Abgang und einen Zugang von 5 neuen Kindern zu 
verzeichnen und so konnte die Spielgruppe mit 12 Kindern komplett besetzt 
werden. Ebenso stiess im Januar 2020 Sandra Gugliotta als Co-Leiterin zu unserer 
Spielgruppe. Leider wurde der Spielgruppenbetrieb aufgrund der Corona - 
Pandemie im Frühjahr 2020 vorübergehend eingestellt. Während des Lockdown 
wurden die Kinder mit Bastelmaterial und Anleitungen versorgt. Auch wurden die 
neuen Möglichkeiten der Digitalisierung erkundet. Es wurden Geschichten 
vorgelesen, Lieder gesungen und mittels digitaler Dienste versendet. Nach der 
Aufhebung des Lockdown wurde unter Einhaltung eines Hygienekonzepts der 
Spielgruppenbetrieb wieder aufgenommen. Alle waren glücklich wieder zusammen 
basteln, singen und natürlich im Freien spielen zu können! Zum Abschluss durften 
wir, leider ohne Eltern, einen schönen Morgen im Schwimmbad mit abschliessenden 
Mittagessen verbringen. 



Spielgruppe Schnäggehuus Lindau - Saskia Schnierl 

Wir starteten mit einer grossen Gruppe mit 12 Kindern davon durfte ich vier neue 
Begrüssen. 

Mit dieser grossen Gruppe wurde ich von der liebevollen und engagierten Helferin 
Elsbeth unterstützt. 

Charlie, unsere Spielgruppenschnecke begleitete uns wieder aktiv durch das 
Spielgruppenjahr. 

Im September verbrachten wir schon den ersten Morgen im Wald. Diese 
einzigartigen Waldmorgen erlebten wir 6-mal. Es war eindrücklich zu sehen, wie 
die Kinder mit den Naturalien vom Wald kreativ waren. 

Im Dezember besuchten wir den Samichlaus im Wald. 

 

  

Wegen der Pandemie mussten wir im Frühling  
die Türen schliessen. Der Osterhase hat aber die  
Spielgruppenkinder nicht vergessen… 



Mitte Mai durften wir wieder Spielgruppe geben, die Kinder freuten sich sehr über 
das Wiedersehen. 

Als Überraschung kam im Juni das Kasperli-Theater zu Besuch. Das war ein 
grossartiges Erlebnis! 

Zum Abschluss feierten wir mit wenigen Eltern ein kleines und feines  

Abschlussfest. 

Das war eine spannende Zeit. Vielen Dank! 
Liebe Grüsse 
Saskia Schnierl, Charlie und Elsbeth 



Waldspielgruppe Zwergli - Claudia Burkard & Miriam Villegas                            
 

Wir blicken auf ein erlebnisreiches und anspruchvolles 
Waldspielgruppenjahr zurück. 

Im August starteten wir mit viel Vorfreude mit 14 Kindern in 
unser neues Spielgruppenjahr. 

Wir genossen jeden Moment bei Regen oder Sonnenschein.  

Im Dezember veranstalteten wir einen Samichlausabend der 
von 72 Kindern und Erwachsenen besucht wurde und somit 
ein Riesenerfolg war. 

Leider fegten im Dezember, Januar und Februar immer 
wieder Stürme durch unseren Wald, denen auch mehrere 
Bäume zum Opfer fielen. Zum Glück konnten wir jeweils auf 
unseren Spielgruppenraum in Winterberg ausweichen. 

Am 16.März 2020 wurde der Lockdown verhängt und wir 
mussten unsere Spielgruppe leider schliessen. 

Wir hatten nach dieser bereits turbulenten Zeit das Gefühl 
es könne nicht noch schlimmer kommen. Am Ostersonntag 
wurde dann aber leider unser Waldnest Opfer eines Brandes 
und total zerstört. 

Der Schock sass tief und wir mussten das ganze Nest ca. 20 Me te r 
nebenan wieder aufbauen. Für die Solidarität und die Hilfe a u s 
der Bevölkerung möchten wir uns an dieser Stelle ganz 
herzlich bedanken. 

Pünktlich auf das Lockdown-Ende am 11.Mai 2020 wurden wir fertig und konnten 
unsere letzten Wochen bis zur Sommerferien so richtig mit den Kindern im Wald 
geniessen. 

Wir möchten uns bei allen Eltern für euer Vertrauen und eure super 
Zusammenarbeit in der doch nicht einfachen Zeit bedanken. 

Mit einem Zwergen Gruäss 

Miriam und Claudia 



°°aus dem Ressort Chrabelgruppe °°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°° 

Aufgrund der aktuellen besonderen Lage mit 
dem COVID 19, konnte die Chrabbelgruppe 
leider nur vereinzelt durchgeführt werden. 

Die Besucherzahlen sind jedoch schon seit 
längerem auf einem recht niedrigen Niveau. 
Wir vom Familienverein würden uns freuen, 
wenn das Angebot vermehrt Anklang finden 
würde. 

Auch in kleiner aber feiner Gruppe, 
geniessen wir den Austausch unter den 
Bezugspersonen und auch die Kleinsten geniessen das grosse Spielsortiment, wie 
auch den Kontakt unter Gleichaltrigen. 

Die Chrabbelgruppe ist weiterhin Gratis mit einem kleinen Z`nüni für alle. 

Vorschläge sind gerne Willkommen, evtl. andere Zeiten / Tage etc. 

Liebe Grüsse 
Daniela Mitzscherling 

°°aus dem Ressort Chinderhüeti°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°° 

Die „Chinderhüeti“ war im vergangenen Vereinsjahr 
wie im vorherigen Jahr nicht so gut besucht. Wir 
durften zwischen 4 und 8 Kinder pro Morgen betreuen.  
Um die finanziellen Ressourcen des Vereins zu 
schonen war jeweils nur eine Betreuerin vor Ort. Es 
wurde aber wie immer viel gespielt, gelacht, getanzt 
und gebastelt.  
B e i s c h ö n e m We t t e r g e n o s s e n w i r d e n 
Gartenspielplatz oder machten wir ein Spaziergang im 
Freien. 
Während des Lockdown musste die Chinderhüeti 
leider geschlossen werden. 

Liebe Grüsse 
Miriam Villegas 



°°aus dem Ressort Events°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°° 

Wir hatten im vergangenen Jahr im Ressort Events des Familienverein Lindau einige 
Aktivitäten über welche wir nachstehend eine kurze Zusammenfassung geben 
möchten: 
 
Chilbi 2019 

Über unsere großartige Hüpfburg freuten sich unsere 
kleinen und grossen Gäste.   
Schmetterlinge, Tiger, Drachen und vieles mehr 
zauberten die Künstlerinnen auf die Kindergesichter 
oder als Glitzertattoo auf die Kinderärmli. 
Unsere neues Wurfspiel fand riesigen Anklang und die 
feinen Glace von der Familie Vollenweider lockten 
viele Chilbibesucher an. So freuten wir uns über 
einen regen Betrieb. 

Am 28. September feierten wir unser 20-
jähriges Vereinsjubiläum. Darum besuchte uns 
der Kasperli im Bucksaal. Unsere Besucher 
freuten sich über das Stück «Dä Chasperli und 
d Zauberblueme». 

Nach der Vorstellung gab es für alle Sirup, 
Kaffee und Kuchen und diejenigen die 
wollten, durften sich sogar schminken lassen. 
Zum Schluss glich der Bucksaal einer grossen 
Turnhalle, die Kinder spielten unzählige Spiele 
und tobten sich aus . Um 11.00 Uhr gingen 

alle glücklich und müde nach Hause. 

Am 27. November wurde in der Küche der Oberstufe in 
Grafstal wie wild geknetet, dekoriert, gepinselt und am 
Schluss gebacken. Aus dem Ofen kamen unzählig schöne 
Gritibänzen Frauen und Männer, sogar der Samichlaus Esel 
war mit dabei. Der Geschichte vom vergessenen Grittibänz 
lauschten die kleinen Besucher gespannt mit. 



Am 4. Januar 2020 durften wir viele Kindergesichter bei der Skateathon des EIE 
Eishockey Club in Effretikon schminken. Die Kinder waren begeistert. 

Am 23. Februar 2020 durften wir den 
großartigen Auftritt des Zauberers Dan White 
geniessen. Er verzauberte den Bucksaal und 
mit seinem Seehund Sandy gewann er die 
Herzen von Jung und Alt. Zu diesem Zeitpunkt 
wussten wir noch nicht was für ein Glück wir 
hatten, noch so einen Event in diesem Jahr 
durchführen und geniessen zu können.  

A u f G r u n d v o n C o r o n a w u r d e d a s 
Gemeindeduell abgesagt, somit auch unser 
geplanter Nachmittag für Jung und Alt.  

A m 2 0 . J u n i 2 0 2 0 w a r u n s e r j ä h r l i c h e s 
Mitarbeiteressen. Es blieb bis zum Schluss spannend ob 
und wie es durchgeführt werden kann. Lange war 
unklar, was aufgrund von Corona alles machbar ist. 
Eine Woche vor unserem Anlass bekam ich eine Absage 
vom reservierten Restaurant. Somit musste schnell ein 
Plan B her. Ich hatte Glück und bereits ein paar 

Telefonate später stand ein neues Programm 😊  

Sybilla Niklaus holte uns mit ihrem Pferdewagen beim 
Armbrustschützenhaus in Tagelswangen ab. Nach einer 
stündigen Rundfahrt in und rund um die Gemeinde 
Lindau war unser Ziel, das Restaurant Riet in 
Tagelswangen, erreicht. Wir durften einen tollen 
Abend zusammen verbringen und konnten nebenbei 
das Lindauer Gewerbe in der schwierigen Situation ein wenig unterstützen. 

Dieses Vereinsjahr durfte das Event Team sehr viele schöne, spannende und 
abwechslungsreiche Events organisieren. An dieser Stelle danke ich meinen 
Vorstandsmitgliedern herzlich für ihre super Mithilfe. Natürlich gilt mein Dank auch 
all unseren Helfern und Schminkkünstlerinnen, die uns an unseren Anlässen 
tatkräftig unterstützten.  

Janine Ramseyer 



°°aus dem Ressort Finanzen°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°° 

        
Insgesamt wurde für das abgelaufene Vereinsjahr ein Verlust i.H.v. 680.76 CHF 
bilanziert.  
Zu dem Verlust führte insgesamt eine Gemengelage, einerseits aus der in den 
letzten drei Monaten des Vereinsjahrs praktisch wegfallenden Einnahmen aus 
Vereinsaktivitäten bedingt durch die Corona Pandemie, andererseits durch  die 
erhöhten Materialaufwendungen bei den Spielgruppen. Ebenso wurde durch den 
Verein eine etwas grössere Investition getätigt. Neu gibt es seit diesem Sommer  
bei der Badi Grafstal eine Spielebox welche den Vereinsmitgliedern kostenfrei zur 
Nutzung auf dem neu bei der Badi hergerichteten Begegnungsplatz angeboten wird. 

Abschliessend ist festzuhalten, dass trotz schwieriger Einnahmebedingungen und 
einer ausserordentlichen Investition, trotzdem der Verlustvortrag gegenüber der 
Vorjahresperiode deutlich reduziert werden konnte. 

Dies einerseits bedingt, durch eine hohe Kostendisziplin auf der Ausgabenseite aber 
auch durch die Treue unserer Mitglieder welche Vertrauen in unsere Arbeit haben 
und uns auch in dieser schwierigen Zeit die Treue gehalten haben. Hierfür gebührt 
Ihnen, verehrte Mitglieder, unser Dank. 

Concetta Raths  

°°aus dem Ressort Kommunikation°°°°°°°°°°°°°°°°°° 

Zu den wesentlichen Aufgaben des Kommunikationsressorts gehören unter anderem 
die Publikation der Aktivitäten des Familienvereins in den lokalen Medien. Da unser 
Aktionsradius lokal begrenzt ist, erfolgen die regelmässigen Publikationen im 
Lindauer welcher als unser primärer Kommunikation und Marketingkanal betrachtet 
werden kann. Auch in diesem Jahr haben wir jeweils vor Redaktionsschluss unsere 
Publikationen übermittelt. Neu wurden unsere Angebote auch auf unserer 
Facebook-Seite vorgestellt um der voranschreitenden Digitalisierung Rechnung zu 
tragen. Ebenso wird unsere Internetpräsenz www.familienvereinlindau.ch vom 
Ressort Kommunikation aktualisiert und betreut. 

Roland Kinkel 

Grafstal, im Oktober 2020                                  Miriam Villegas

http://www.familienvereinlindau.ch
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